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hallo,
ich bin in einer ähnlichen Situation mit der Techniker ganz gut gefahren.
Ob du in der privaten bleiben kannst, ist fraglich, denn ich glaube, zum einen hast du ja keine
Beihilfe mehr und müsstest quasi den doppelten Beitrag zahlen, zum anderen gibt es wohl so
was wie eine Versicherungspflicht für Angestellte in der Gesetzlichen, solange ein bestimmtes
Mindesteinkommen nicht erreicht wird (und das erreicht man als angestellter Lehrer nicht...)
auf jeden Fall würde ich aber an deiner Stelle nachfragen, ob dir deine alte
Krankenversicherung so eine Art Anwartschaft zugesteht, dennn wenn du nach kurzer zeit doch
wieder verbeamtet wirst, kann eine Neuaufnahme in die Private teurer sein als wenn du
durchgehend dort versichert warst...
diese infos sind aber alle ohne Gewähr, da ich kein Versicherungsfachmann bin und meine
Erfahrungen in dieser Richtung schon ein wenig zurücklliegen...
mfg
der unbekannte Lehrer
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